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 Die Generierung selbstverstärkender Prompts ("Self-Augmented Prompting" im Zusammenhang mit 

der sogenannten 'SAS Self-Augmentation Strategy‘ im Zuge des Vortrainings von KI-Modellen). 

 

Darum soll es gehen.  

Lässt man den Abschnitt des Trainings solcher auf maschineller Verarbeitung natürlicher Sprache 

beruhender Modellierung an dieser Stelle außer Acht und konzentriert sich auf das Gedankliche Lenken 

derer (Prompt Crafting, Prompt Engineering) stellt sich die Frage:  

 

Was genau sind selbstverstärkende Prompts?  

 

 1. Einleitung 

Die rasante Entwicklung großer Sprachmodelle (LLMs) hat in den letzten Jahren zu tiefgreifenden 

Veränderungen in zahlreichen Anwendungsbereichen geführt. Diese Modelle, die auf riesigen 

Datenmengen trainiert wurden, demonstrieren bemerkenswerte Fähigkeiten in der Textgenerierung, dem 

Sprachverständnis und der Beantwortung von Fragen. Eine entscheidende Rolle bei der effektiven Nutzung 

dieser Fähigkeiten spielt die Formulierung von Prompts 
1
. Ein Prompt dient als Eingabe oder eine Reihe 

von Anweisungen, die dem LLM vorgegeben werden, um dessen Ausgabe zu lenken 
1
. Gut strukturierte 

und präzise Prompts sind unerlässlich, um relevante und akkurate Ergebnisse zu erzielen 
1
. 

Über die einfache Befolgung von Anweisungen hinaus hat sich ein Feld fortgeschrittener Prompt-

Engineering-Techniken entwickelt. Diese Strategien zielen darauf ab, die inhärenten Fähigkeiten von LLMs 

auf komplexere und nuanciertere Weise zu nutzen. Dieser Bericht befasst sich mit dem Konzept der 

selbstverstärkenden Prompts, einer hochentwickelten Strategie innerhalb des Prompt Engineerings. Ziel ist 

es, eine umfassende Definition zu liefern und die verschiedenen Formen und Mechanismen, Vorteile und 

Nachteile sowie die Bedeutung dieser Technik im Bereich der natürlichen Sprachverarbeitung (NLP) und 

der künstlichen Intelligenz (KI) zu beleuchten. 

Die Entwicklung von einfachen Prompts hin zu komplexeren Strategien wie selbstverstärkenden Prompts 

verdeutlicht ein wachsendes Verständnis dafür, wie LLMs für zunehmend anspruchsvolle Aufgaben 

interagieren und optimiert werden können. Während einfache Prompts direkte Anweisungen liefern, 

erfordert die Bearbeitung komplexerer Aufgaben Techniken, die die internen Denk- und 

Selbstbewertungsfähigkeiten des LLMs nutzen.  
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Dieser Fortschritt unterstreicht die iterative Natur der Forschung im Bereich des Prompt Engineerings. Die 

Tatsache, dass die ursprüngliche Anfrage in deutscher Sprache formuliert wurde, deutet auf ein globales 

Interesse an diesen fortschrittlichen Techniken hin und unterstreicht die Relevanz dieses Themas über die 

englischsprachige Forschung hinaus. Die Sprache der Anfrage impliziert, dass der Nutzer entweder 

deutschsprachig ist oder mit Fachbegriffen in deutscher Sprache vertraut ist. Dies deutet darauf hin, dass 

die diskutierten Konzepte in einem mehrsprachigen Kontext relevant sind, auch wenn ein Großteil der 

anfänglichen Forschung in englischer Sprache erfolgt sein mag. 

2. Definition von selbstverstärkenden Prompts 

Selbstverstärkende Prompts bezeichnen Prompts oder Prompting-Strategien, die einen selbst-

referenziellen Mechanismus beinhalten. Im Kern geht es darum, dass der Prompt oder der Prompting-

Prozess auf der Grundlage der eigenen Ausgaben oder internen Bewertungen des Modells modifiziert 

oder verbessert wird.  

Diese Art von Prompts unterscheidet sich von traditionellen, statischen Prompts durch ihre dynamische 

und iterative Natur. Selbstverstärkende Mechanismen können in verschiedenen Kontexten auftreten, 

beispielsweise während der Inferenzphase oder als Teil einer Pre-Training-Strategie. 

Der Begriff "selbstverstärkend" impliziert eine Rückkopplungsschleife, bei der die eigene Verarbeitung des 

Modells zur Verbesserung der nachfolgenden Schritte oder der endgültigen Ausgabe beiträgt. "Selbst" 

bezieht sich auf die Beteiligung des Modells am Augmentationsprozess, und "verstärkend" bedeutet eine 

Verbesserung oder Steigerung.  

Die Kombination dieser beiden Aspekte deutet auf einen zyklischen Prozess hin, bei dem die anfängliche 

Antwort oder der interne Zustand des Modells die nachfolgenden Prompting- oder Generierungsschritte 

beeinflusst, was potenziell zu einem besseren Ergebnis führt.  

Die Definition muss breit genug sein, um verschiedene Techniken wie SELF-RAG und Zero-Shot CoT zu 

umfassen, die nach unterschiedlichen Prinzipien arbeiten, aber die Gemeinsamkeit der selbstgesteuerten 

Verbesserung aufweisen. Während SELF-RAG das Abrufen von Informationen und die Selbstkritik 

beinhaltet und Zero-Shot CoT einen zweistufigen Prompting-Prozess nutzt, der die Ausgabe des ersten 

Schritts verwendet, zielen beide letztendlich darauf ab, die endgültige Antwort durch vom KI-System selbst 

gesteuerte Mechanismen zu verbessern. 

3. Mechanismen und Beispiele für selbstverstärkende Prompts 

● 3.1 Self-Reflective Retrieval-Augmented Generation (SELF-RAG) 

SELF-RAG (Self-Reflective Retrieval-Augmented Generation) ist ein Framework, das die Genauigkeit 

und Vielseitigkeit von KI-Modellen verbessert, indem es ihnen beibringt, kritisch zu denken 
2
. Es 

integriert drei Schlüsselkomponenten: Retrieval, Generation und Selbstreflexion 
2
. Im Gegensatz zu 

herkömmlichen Modellen, die möglicherweise blind Daten abrufen, bewertet SELF-RAG die 
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Notwendigkeit und Relevanz von Informationen, bevor es sie in die Ausgabe einbezieht 
2
. 

 

Der adaptive Retrieval-Prozess in SELF-RAG unterscheidet sich von traditionellen Ansätzen, die eine 

feste Anzahl von Passagen wahllos abrufen können, was zu irrelevanten oder widersprüchlichen 

Informationen führen kann 
2
. SELF-RAG hingegen beurteilt intelligent, wann das Abrufen zusätzlicher 

Informationen auf der Grundlage des Prompts notwendig ist, anstatt eine feste Anzahl von 

Dokumenten unabhängig von ihrer Relevanz abzurufen 
2
. Das Modell sagt ein Retrieve-Token 

voraus, um zu entscheiden, ob externe Informationen abgerufen werden sollen 
2
. Es bewertet die 

abgerufenen Dokumente mithilfe von Reflexionstoken wie ISREL (Is Relevant) und ISSUP (Is 

Supported) und stellt so sicher, dass nur die relevantesten und zuverlässigsten Informationen zur 

Information seiner Antworten verwendet werden 
2
. Diese Reflexionstoken dienen als eine Form des 

internen Dialogs und fordern das Modell auf, zu entscheiden, wann zusätzliche Informationen 

abgerufen, eigene Antworten bewertet und die Ausgabe anhand spezifischer Kriterien angepasst 

werden soll 
2
. 

 

SELF-RAG generiert mehrere mögliche Antwortsegmente parallel unter Verwendung der 

abgerufenen Dokumente als Kontext 
2
. Jedes Segment wird als potenzielle Ausgabe behandelt, 

sodass das Modell verschiedene Möglichkeiten zur Konstruktion der Antwort untersuchen kann 
2
. 

Nach der Generierung von Ausgabesegmenten verwendet SELF-RAG einen Kritikmechanismus, um 

die faktische Richtigkeit und Relevanz jedes Segments zu bewerten 
2
. Dies beinhaltet die Beurteilung, 

ob der generierte Inhalt mit den abgerufenen Daten übereinstimmt und die Anforderungen der 

Aufgabe erfüllt 
2
. Das Modell verwendet Reflexionstoken, einschließlich ISUSE (Is Useful), um die 

Nützlichkeit der Antwort zu beurteilen 
2
. 

 

Das Modell bewertet die generierten Segmente anhand ihrer Kritikwerte und wählt das genaueste 

und relevanteste Segment als endgültige Ausgabe aus 
2
. Die Ausgabe wird häufig von einer 

Selbsteinschätzung ihrer Faktizität begleitet, was die Transparenz und das Vertrauen in die 

Fähigkeiten der KI erhöht 
2
. SELF-RAG bietet außerdem Zitate für die in der Antwort verwendeten 

abgerufenen Informationen, wodurch die Überprüfung der Richtigkeit des Inhalts erleichtert wird 
2
. 

Diese Zitierfunktion ist besonders wertvoll für Aufgaben, die ein hohes Maß an faktischer Präzision 

erfordern, wie z. B. akademische Forschung oder professionelles Schreiben 
2
. Der Trainingsprozess 

für SELF-RAG integriert die Kritik- und Generatormodelle in ein einheitliches Framework 
2
. 

Der Selbstreflexionsmechanismus von SELF-RAG fungiert als interne Rückkopplungsschleife, die es 

dem Modell ermöglicht, sein Verhalten dynamisch an seine eigene Einschätzung der Situation und 

des generierten Inhalts anzupassen. Die Reflexionstoken (Retrieve, ISREL, ISSUP, ISUSE) steuern die 

Aktionen des Modells.  

 

Die Bewertung dieser Token durch das Modell bestimmt, ob Informationen abgerufen werden sollen, 

ob die abgerufenen Informationen relevant und unterstützend sind und ob die generierte Antwort 

nützlich ist. Diese Abfolge von Bewertung und Aktion stellt eine Rückkopplungsschleife innerhalb des 



Prompting- und Generierungsprozesses dar. Die Fähigkeit, Zitate anzugeben, erhöht die 

Vertrauenswürdigkeit und Überprüfbarkeit der KI-Ausgabe und macht SELF-RAG besonders wertvoll 

für Aufgaben, die eine hohe faktische Genauigkeit erfordern 
2
.  

 

Durch die Angabe der Quellen der in der Antwort verwendeten Informationen ermöglicht SELF-RAG 

den Nutzern, die Richtigkeit des generierten Inhalts anhand der Originalquellen zu überprüfen. Diese 

Transparenz ist entscheidend für den Aufbau von Vertrauen in KI-Systeme, insbesondere in 

Bereichen wie Forschung und professionelles Schreiben, in denen die faktische Korrektheit von 

größter Bedeutung ist. 

 

● 3.2 Zero-Shot Chain-of-Thought (CoT) und Selbstverstärkung 

Zero-Shot Chain-of-Thought (CoT) ist eine Technik, die die Leistungsfähigkeit von KI-Modellen im 

Bereich des logischen Denkens verbessert, indem sie Prompts den Ausdruck "Let's think step by step" 

(Lasst uns Schritt für Schritt denken) hinzufügt 
3
. Dieser einfache Zusatz ermöglicht es dem Modell, 

eine Kette von logischen Schlussfolgerungen zu generieren, ohne dass explizite Beispiele im Prompt 

erforderlich sind 
3
. Der gesamte Zero-Shot CoT-Prozess umfasst technisch gesehen zwei separate 

Prompts und Vervollständigungen 
3
. Der Prozess besteht aus zwei Schritten: Zuerst wird eine Chain-

of-Thought generiert, und dann wird die Antwort aus dieser Denkweise extrahiert 
3
. 

Der zweite Prompt in diesem Prozess nimmt die Ausgabe des ersten Prompts auf, einschließlich der 

ursprünglichen Frage und der generierten Chain-of-Thought-Begründung, und extrahiert daraus die 

endgültige Antwort 
3
. Dieser zweite Prompt wird als selbstverstärkender Prompt betrachtet 

3
. Zero-

Shot CoT ist besonders nützlich für Aufgaben im Bereich des arithmetischen und des Common-

Sense-Reasoning
3
. 

 

Bei Zero-Shot CoT entsteht die "Selbstverstärkung" dadurch, dass der zweite Prompt die detaillierte 

Begründung nutzt, die das Modell als Reaktion auf den ersten Prompt generiert hat. Der erste 

Prompt löst eine Kette von Gedanken aus, im Wesentlichen das Durchdenken des Problems durch 

das Modell. Der zweite Prompt wirkt dann auf diese Zwischenausgabe ein und leitet das Modell an, 

die endgültige Antwort zu extrahieren. Diese Wiederverwendung der vom Modell selbst generierten 

Begründung als Eingabe für einen nachfolgenden Schritt stellt eine Form der Selbstverstärkung auf 

Prompt-Ebene dar. Die Einfachheit, einem Prompt "Let's think step by step" hinzuzufügen und eine 

verbesserte Denkfähigkeit zu erreichen, deutet darauf hin, dass selbst subtile Modifikationen des 

Prompts die kognitiven Prozesse des Modells erheblich beeinflussen können. Dieser Befund deutet 

darauf hin, dass LLMs über eine inhärente Fähigkeit zum logischen Denken verfügen, die durch 

spezifische Prompting-Techniken aktiviert oder verbessert werden kann. Die Phrase "Let's think step 

by step" veranlasst das Modell wahrscheinlich, sich auf einen strukturierteren und bewussteren 

Denkprozess einzulassen.  

 

● 3.3 Andere iterative und selbst-referenzielle Prompting-Techniken 

○ Self-Consistency: Auf Selbstkonsistenz hin ausgerichtete Prompting beinhaltet das Sampling 
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mehrerer verschiedener Denkpfade durch Few-Shot CoT und die Auswahl der konsistentesten 

Antwort, um die Genauigkeit zu verbessern 
8
. Das Modell verstärkt sein Vertrauen in die Antwort, 

indem es mehrere Möglichkeiten generiert und auf Übereinstimmung prüft. 

○ Self-Ask: Bei der Aufforderung an das Modell, selbst Fragen zu stellen wird aufgefordert, 

komplexe Fragen in Unterfragen zu zerlegen und diese Schritt für Schritt zu beantworten, wobei 

möglicherweise externe Ressourcen integriert werden 
11

. Das Modell verstärkt die ursprüngliche 

Anfrage selbst, indem es eine Reihe von klärenden Unterfragen generiert. 

○ Self-Refine: Bei einem auf Selbstverbesserung und Selbstoptimierung hin ausgerichteten 

Prompting wird das KI-Modell angewiesen, seine eigenen Ausgaben zu bewerten und durch 

Rückkopplungs- und Verfeinerungsschleifen iterativ zu verbessern 
1
. Das Modell verstärkt seine 

anfängliche Antwort, indem es seine eigene Kritik einbezieht und eine überarbeitete Version 

generiert. 

Diese Techniken verdeutlichen einen Trend hin zur Befähigung von LLMs mit metakognitiven Fähigkeiten, 

die es ihnen ermöglichen, ihre eigenen Denkprozesse und Ausgaben zu überwachen, zu bewerten und zu 

verfeinern. Jede dieser Techniken beinhaltet, dass das Modell eine Aktion an seiner eigenen Ausgabe oder 

seinem internen Zustand durchführt, um das Endergebnis zu verbessern.  

 

Diese Selbstüberwachungs- und Selbstkorrekturfähigkeit ahmt Aspekte der menschlichen Kognition nach 

und stellt einen bedeutenden Fortschritt in der Art und Weise dar, wie wir mit KI-Systemen interagieren 

und deren Fähigkeiten nutzen. Die Effektivität dieser vielfältigen selbstverstärkenden Prompting-Techniken 

deutet darauf hin, dass es keinen einzigen "besten" Ansatz gibt und die optimale Strategie von der 

spezifischen Aufgabe und den Eigenschaften des verwendeten Sprachmodells abhängen kann.  

 

Die Vielfalt der Techniken, vom Sampling mehrerer Antworten über die Generierung von Unterfragen bis 

hin zur iterativen Verfeinerung, zeigt, dass verschiedene Formen der Selbstverstärkung in 

unterschiedlichen Szenarien von Vorteil sein können. Dies legt nahe, dass das Verständnis der Stärken und 

Schwächen jeder Technik für eine effektive Anwendung entscheidend ist. 

4. Vorteile und Anwendungen von selbstverstärkenden Prompts 

Selbstverstärkende Prompts bieten eine Reihe von allgemeinen Vorteilen: Sie verbessern die faktische 

Genauigkeit durch Mechanismen wie Selbstkritik und selektives Retrieval 
2
. Sie optimieren die 

Denkfähigkeit, insbesondere bei komplexen oder mehrstufigen Problemen 
3
.  

 

Sie erhöhen die Robustheit und Zuverlässigkeit von KI-Ausgaben 
2
. Sie bieten Potenzial für eine bessere 

Leistung bei Aufgaben, die ein nuanciertes Verständnis und eine ebensolche Generierung erfordern 
1
. 

Durch Techniken wie Prompt Engineering ermöglichen sie eine Anpassungsfähigkeit an spezifische 

Bedürfnisse und Domänen 
1
. 

Diese Vorteile führen zu vielfältigen Anwendungsmöglichkeiten in verschiedenen Bereichen: 

● Forschung und Wissenschaft: Generierung präziserer und besser zitierter 

Forschungszusammenfassungen oder Literaturübersichten (SELF-RAG). 
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● Bildungswesen: Bereitstellung automatisierter Rückmeldungen und Unterstützung des Lernprozesses 

von Studierenden durch Selbstbewertungsfunktionen 
14

. 

Kundensupport: Entwicklung von KI-Assistenten, die klärende Fragen stellen und ihre Antworten 

basierend auf Benutzerinteraktionen verfeinern können (Self-Ask, Self-Refine). 

 

● Content-Erstellung: Unterstützung von Autoren bei der Generierung hochwertigerer Inhalte durch 

Selbstkritik und iterative Verfeinerung. 

 

● Codegenerierung: Verbesserung der Genauigkeit und Effizienz der Codegenerierung durch 

Selbstkorrektur (Self-Refine). 

Die Vorteile selbstverstärkender Prompts decken sich mit den zentralen Herausforderungen bei der 

Implementierung von LLMs, wie der Sicherstellung der faktischen Richtigkeit und der Bewältigung 

komplexer Denkprozesse. LLMs sind dafür bekannt, dass sie manchmal faktisch falsche Informationen 

generieren (Halluzinationen) und Schwierigkeiten bei Aufgaben haben können, die mehrstufiges Denken 

erfordern. Selbstverstärkende Techniken gehen diese Einschränkungen direkt an, indem sie Mechanismen 

zur Selbstverifizierung, zum Abrufen von unterstützenden Beweisen und zur iterativen Verfeinerung von 

Denkprozessen integrieren. Die breite Palette potenzieller Anwendungen deutet darauf hin, dass 

selbstverstärkende Prompts nicht nur theoretische Konzepte sind, sondern in verschiedenen Branchen und 

Anwendungsfällen praktischen Wert haben. Von der Verbesserung der Forschung über die Optimierung 

des Kundenservice bis hin zu Bildungstools hat die Fähigkeit der KI, sich selbst zu verbessern und 

zuverlässigere Ausgaben zu generieren, erhebliche Auswirkungen darauf, wie diese Technologien in reale 

Anwendungen und Workflows integriert werden können. 

5. Herausforderungen und Überlegungen 

Obwohl selbstverstärkende Prompts erhebliche Vorteile bieten, weisen sie auch Einschränkungen und 

potenzielle Nachteile auf. Dazu gehören erhöhte Rechenkosten aufgrund mehrerer Generierungsschritte 

oder Retrieval-Prozesse (SELF-RAG, Self-Consistency). Die Implementierung und Feinabstimmung dieser 

fortgeschrittenen Prompting-Techniken kann komplex sein. Es besteht die Gefahr der Verstärkung 

bestehender Verzerrungen, wenn der Selbstverstärkungsprozess auf verzerrten Daten oder Modellen 

beruht. Sorgfältige Bewertungsmetriken sind erforderlich, um die Effektivität und Zuverlässigkeit 

selbstverstärkter Ausgaben zu beurteilen.  

Es besteht die Möglichkeit, dass sich das Modell in Rückkopplungsschleifen verfängt oder redundante 

Informationen generiert, wenn die Selbstverstärkung nicht ordnungsgemäß gesteuert wird. Die 

Wirksamkeit einiger Techniken, wie z. B. Self-Ask, kann von der Fähigkeit des Modells abhängen, relevante 

Unterfragen zu generieren 
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Obwohl selbstverstärkende Prompts erhebliche Vorteile bieten, führen sie neue Komplexitäten und 



Herausforderungen ein, die sorgfältig gemanagt werden müssen, um ihre effektive und 

verantwortungsvolle Nutzung zu gewährleisten.  

Die iterative und selbst-referenzielle Natur dieser Techniken kann zu einem erhöhten Rechenaufwand und 

potenzieller Instabilität führen, wenn sie nicht korrekt implementiert werden.  

 

Darüber hinaus unterstreicht das Risiko der Verstärkung von Verzerrungen oder der Generierung 

irrelevanter Inhalte die Bedeutung einer sorgfältigen Gestaltung, Überwachung und Bewertung. Die 

Entwicklung robuster Bewertungsmetriken ist entscheidend für den Fortschritt selbstverstärkender Prompts, 

da herkömmliche Metriken die Nuancen der Selbstkorrektur und des verbesserten Denkens 

möglicherweise nicht vollständig erfassen. Die Beurteilung der Qualität von Ausgaben, die durch 

Selbstverstärkung generiert werden, erfordert Metriken, die über die einfache Genauigkeit hinausgehen. 

Faktoren wie die Qualität der Denkschritte, die Relevanz und Nützlichkeit abgerufener Informationen und 

die Effektivität von Selbstkritikmechanismen müssen berücksichtigt werden. 

6. Schlussfolgerung 

Selbstverstärkende Prompts stellen einen bedeutenden Fortschritt im Bereich des Prompt Engineerings 

dar. Sie haben das Potenzial, die Genauigkeit, die Denkfähigkeit und die Zuverlässigkeit großer 

Sprachmodelle erheblich zu verbessern.  

Zukünftige Forschungsrichtungen könnten die Untersuchung neuer Selbstverstärkungsmechanismen, die 

Entwicklung effizienterer Implementierungen und die Auseinandersetzung mit den damit verbundenen 

Herausforderungen und ethischen Überlegungen umfassen. Die Weiterentwicklung von Prompting-

Techniken und die Bedeutung der Selbstverstärkung für die Erschließung des vollen Potenzials der KI sind 

fortlaufende Prozesse. 

Selbstverstärkende Prompts repräsentieren einen Paradigmenwechsel in der Interaktion mit 

Sprachmodellen, weg von einfachen, anweisungsbasierten Prompts hin zu kollaborativeren und iterativen 

Ansätzen, bei denen die KI eine aktivere Rolle bei der Verfeinerung ihrer eigenen Ausgaben spielt. Diese 

Entwicklung deutet auf eine Zukunft hin, in der KI-Systeme nicht nur passive Antwortgeber auf Prompts 

sind, sondern aktive Problemlöser, die Selbstreflexion und interne Rückmeldungen nutzen können, um 

intelligentere und zuverlässigere Ergebnisse zu erzielen.  

Die fortgesetzte Forschung im Bereich der Selbstverstärkung wird wahrscheinlich ein wichtiger Motor für 

die Erweiterung der Möglichkeiten von Sprachmodellen sein und potenziell zu Durchbrüchen in Bereichen 

wie komplexes Denken, wissenschaftliche Entdeckung und kreative Generierung führen. Indem sie es der KI 

ermöglichen, sich selbst zu verbessern und aus ihren eigenen Prozessen zu lernen, eröffnet die 

Selbstverstärkung neue Möglichkeiten für die Entwicklung anspruchsvollerer und autonomerer KI-Systeme, 

die in der Lage sind, zunehmend herausfordernde Aufgaben zu bewältigen. 

 



 

 

 

 

Tabelle 1: Vergleich selbstverstärkender Prompting-Techniken 

 

Technikname Primärer 

Mechanismus 

Anwendungs

phase 

Hauptvorteile Potenzielle 

Nachteile 

Beispielhafter 

Anwendungs

fall 

SELF-RAG Retrieval, 

parallele 

Generierung, 

Selbstkritik 

durch 

Reflexionstok

en 

Inferenz Erhöhte 

faktische 

Genauigkeit, 

adaptive 

Informations

beschaffung, 

Zitate 

Erhöhte 

Rechenkoste

n 

Generierung 

von 

Forschungsz

usammenfass

ungen 

Zero-Shot 

CoT 

Generierung 

einer 

Denkweise, 

Extraktion 

der Antwort 

daraus 

Inferenz Verbessertes 

logisches 

Denken ohne 

Beispiele 

Nicht immer 

effektiv für 

komplexe 

Aufgaben 

Arithmetische 

und 

Common-

Sense-

Reasoning-

Aufgaben 

SAS Selbst-

generierte 

Datenaugme

ntation für 

Pre-Training 

Pre-Training Verbesserte 

Recheneffizie

nz, bessere 

Leistung bei 

Downstream-

Aufgaben 

Komplexität 

der 

Implementier

ung 

Pre-Training 

von 

Sprachmodel

len 



Self-

Consistency 

Sampling 

mehrerer 

Denkpfade, 

Auswahl der 

konsistentest

en Antwort 

Inferenz Erhöhte 

Genauigkeit 

durch 

Konsens 

Erhöhte 

Rechenkoste

n 

Arithmetische 

und 

Common-

Sense-

Reasoning-

Aufgaben 

Self-Ask Zerlegung 

komplexer 

Fragen in 

Unterfragen 

Inferenz Verbessertes 

Verständnis 

komplexer 

Fragen 

Abhängigkeit 

von der 

Fähigkeit zur 

Generierung 

relevanter 

Unterfragen 

Kundensupp

ort 

Self-Refine Iterative 

Verbesserun

g der 

Ausgabe 

durch 

Selbstkritik 

und 

Verfeinerung 

Inferenz Erhöhte 

Qualität und 

Genauigkeit 

der Ausgabe 

Kann 

ineffizient 

sein, wenn 

die 

anfängliche 

Ausgabe 

schlecht ist 

Codegenerie

rung, 

Sentimentan

alyse 
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